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Thematik: Bikulturalität von Migranten – Eine Ressource für Organisationen 

Typus  
Bewerbungsfrist  

BA- und MA-Arbeiten  
Laufend 
 

Bikulturelle Personen wachsen unter dem Einfluss zweier (oder mehrerer) Kulturen 

auf oder verinnerlichen durch den Aufenthalt in anderskulturellen Kontexten 

unterschiedliche Bedeutungs- und Wertesysteme dieser Kulturen (Barmeyer 2012). 

Viele Menschen mit Migrationshintergrund sind somit bikulturell sozialisiert und 

besitzen dadurch komplexe, vielfältige kognitive Vorstellungen von Werten, 

Einstellungen, Überzeugungen und Verhaltensannahmen aus unterschiedlichen 

kulturellen Bezugssystemen (Brannen und Thomas 2010). Ihnen wird u.a. ein 

erweitertes Handlungsspektrum, vielfältige Sprachkompetenzen, sowie große 

Flexibilität und Kreativität zugesagt. Insbesondere der geschickte Umgang mit 

Problemen und die konstruktive Lösungsfindung erweitert ihren Kompetenzbereich. 

Ziel einer Bachelor- oder Masterarbeit in diesem Bereich soll es sein, die Rolle 

bikultureller Individuen aus organisationaler und/oder der Einwanderer-Perspektive 

zu untersuchen. Über die Analyse bestehender Literatur (BA)/ eigens erhobener 

Empirie (MA) sollen Good Practices und innovative Lösungsansätze gefunden und 

entsprechende Konzepte entwickelt werden, um die Ressourcen dieser Menschen 

sinnvoll zu nutzen. 

Die Einführung lässt verschiedenste Fragestellungen zu: Seien Sie kreativ! Erste 

Ideen könnten sein:  

 Bikulturalität und Sprache

 Bikulturalität und Kreativität und/oder Innovation

 Bikulturalität und Problemlösungsfähigkeit

 Bikulturalität und Entrepreneurship

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf ein Exposé. Hierfür gelten 

die üblichen Voraussetzungen, die Sie auf unserer Homepage finden. 

Professor Dr. Christoph Barmeyer  

Lehrstuhl für Interkulturelle Kommunikation 
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